
Städtische Galerie im Fruchtkasten des 
Klosters Ochsenhausen 

Noch bis Sonntag, 7. Oktober, ist 
im Fruchtkasten in Ochsenhausen 
das Werk der Künstlerin und Klos-
terfrau Berta Hummel zu sehen. 

Berta-Hummel-Ausstellung 
geht zu Ende  
Die Große Sommerausstel-
lung mit Berta Hummel 
(1909-1946) in Ochsenhau-
sen geht zu Ende. Noch bis 
einschließlich Sonntag, 7. 
Oktober, sind in der Städ-
tischen Galerie im Frucht-
kasten des Klosters die 
Werke der Malerin und Klos-
terschwester zu sehen. Tau-
sende von Besuchern haben 
seit der Eröffnung der Aus-
stellung im Juli die Gele-
genheit genutzt, neben den 
bekannten Hummel-Kindern 
das bislang weitgehend un-
bekannte malerische Werk 
der Künstlerin zu entdecken. 
Berta Hummel wurde 1909 im 

niederbayerischen Massing geboren. Schon früh wurde ihre künst-
lerische Begabung erkannt und gefördert. Die Eltern ermöglichten 
ihr ein Kunststudium in München – in der damaligen Zeit für ein 
Mädchen alles andere als eine Selbstverständlichkeit. Berta Hum-
mel genoss bei ihren Professoren hohe Anerkennung und schloss 
ihr Studium als Jahrgangsbeste ab. Eine hoffnungsvolle Künstler-
laufbahn lag vor ihr. Doch Berta Hummel stellte die Weichen für 
ihr Leben anders: 1931 trat sie als Ordensschwester in das bei Bad 
Saulgau gelegene Kloster Sießen ein. Unter ihrem Klosternamen 
Maria Innocentia schuf sie dort die berühmten Hummel-Kinder. 
Die Zeichnungen liebenswerter und unbeschwerter Kinder, welche 
die Freude ihrer eigenen Kindertage widerspiegelten, machten 
Berta Hummel fast über Nacht berühmt. 
Dieser Erfolg steigerte sich noch, als 1934 der oberfränkische 
Porzellanhersteller Goebel auf die Kinderbilder Berta Hummels 
aufmerksam wurde. Nachdem 1935 die ersten Hummel-Figuren 
auf den Markt kommen, begann eine heute kaum mehr vorstell-
bare internationale Erfolgsgeschichte. Im Lauf der Jahre entstan-
den über 400 verschiedene Figuren mit einer Auflage von vielen 
Millionen Stück. Doch Berta Hummel konnte sich am Erfolg ihrer 
Hummel-Kinder nicht lange erfreuen. Nach schwerer Krankheit 
starb sie 1946 im Alter von nur 37 Jahren. 
Erst in den letzten Jahren begann man, hinter das Markenzeichen 
der Hummel zu schauen, mit denen Berta Hummel ihre berühm-
ten Kinderfiguren versehen hatte. Das Resultat war überraschend, 
denn zum Vorschein kam das bisher fast unbekannte Werk einer 
bekannten Künstlerin, das in seiner Qualität und Vielfalt mei-
lenweit von der schablonenhaften heilen Welt ihrer Kinderbilder 
entfernt ist. Neben den Hummelkindern steht denn auch diese 
„andere“ Berta Hummel im Mittelpunkt der Ausstellung in Och-
senhausen. Viele der gezeigten Arbeiten werden erstmals einem 
breiten Publikum zugänglich gemacht. Zugleich lässt die Aus-

stellung das tragische Lebensschicksal einer Künstlerin lebendig 
werden, die Opfer ihrer eigenen Popularität wurde und der im 
Spannungsfeld zwischen Glaube, Kunst und Kommerz die letzte 
künstlerische Vollendung versagt blieb. 
Die Ausstellung im Ochsenhauser Fruchtkasten ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet: Dienstag bis Sonntag 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
Donnerstag 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr. Öffentliche Ausstellungs-
führungen werden donnerstags um 19.00 Uhr sowie samstags, 
sonntags und am Tag der Deutschen Einheit jeweils um 15.00 
Uhr angeboten. An den Führungen kann jeder Besucher ohne 
vorherige Anmeldung teilnehmen. 

Mit Volldampf in den Herbst - 
Aktionen zum Öchsle-Saisonende 

Die Sommersaison der Öchsle-Museumsbahn zwischen Warthau-
sen und Ochsenhausen endet im Oktober. Zum Abschluss gibt es 
an drei Wochenenden ein volles Dampfzug-Programm mit Blick 
hinter die Kulissen, Bewirtung mit Most und Zwiebelkuchen so-
wie rustikale Mondscheinfahrten. Bei allen Fahrten ist auch der 
neue rollstuhlgerechte Öchsle-Wagen im Einsatz. 
Bis die Öchsle-Bahn wie vor 100 Jahren durch Oberschwaben 
dampfen kann, ist viel Arbeit hinter den Kulissen nötig. Einen 
Eindruck davon kann man bei einer Erlebnisführung am 6. Ok-
tober von 10 bis 16 Uhr bekommen. Öchsle-Geschäftsführer 
Andreas Albinger wird mit den Teilnehmern hinter die Kulissen 
schauen und ihnen den Dampfbetrieb aus erster Hand erklären. 
Dabei sollen sowohl Eisenbahnfreunde als auch heimatkundlich 
Interessierte auf ihre Kosten kommen. Die Veranstaltung beginnt 
um 10 Uhr am Bahnhof Ochsenhausen und beinhaltet eine Füh-
rung über das dortige Bahnhofsgelände mit dem historischen 
Lokschuppen von 1899. Erläutert wird dabei auch der erst 2017 
zum Öchsle gekommene renovierungsbedürftige württembergi-
sche Personenwagen „Stg 132“, der 1896 von der Maschinen-
fabrik Esslingen für das ehemalige „Buchauer Zügle“, von Bad 
Schussenried nach Bad Buchau, ab 1916 bis Riedlingen, gebaut 
wurde. Albinger wird sowohl aus der wechselhaften Öchsle-Ge-
schichte, als auch vom aktuellen Betrieb berichten. Im Lauf des 
Tages werden alle vier Öchsle-Dampfloks näher in Augenschein 
genommen, darunter auch die württembergische Tssd 99 633 von 
1899 und die Öchsle-Lok 99 716 „Rosa“, die gerade in Warthau-
sen zerlegt und überholt wird. Auch die „neueste“ der originalen 
Öchsle-Loks wird nicht vergessen: Die Diesellok V51 903, die bis 
in die 80er Jahre hinein Öchsle-Güterzüge zog. 
Unter Dampf können die Teilnehmer die Öchsle-Lok 99 788 „Ber-
ta“ bei der einstündigen Fahrt nach Warthausen erleben. Dort 
steht dann die eingehende Besichtigung des modernen Öchs-
le-Lokschuppens auf dem Programm. Es wird gezeigt, wo die 
Loks für den Betrieb angeheizt und die meisten Wartungs- und 
Reparaturarbeiten durchgeführt werden. Die Rückfahrt mit dem 
Öchsle nach Ochsenhausen endet um 15.55 Uhr. 
Die letzten fahrplanmäßigen Fahrten sind am 14. Oktober. An 
diesem Tag kann man zum verkaufsoffenen Sonntag nach Och-
senhausen dampfen und im Restaurationswagen Most und Zwie-
belkuchen genießen. 
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Die beliebten rustikalen Öchsle-Mondscheinfahrten finden in 
diesem Jahr am 19. und 20. Oktober statt. Für diese Fahrten ist 
eine Anmeldung erforderlich. Beginn ist jeweils um 18 Uhr in 
Warthausen bei Biberach. In Ochsenhausen empfängt die Fahr-
gäste ein mit Fackeln beleuchteter Bahnhof und Bewirtung mit 
deftigem Gulascheintopf. Die Rückfahrt endet um 21.40 Uhr in 
Warthausen. 
INFO: Anmeldungen zur Erlebnisführung nimmt das Bildungswerk 
Ochsenhausen, Telefon 07352/ 202 893, Internet www.bw-ox.de 
entgegen. Das Öchsle fährt bis 14. Oktober an jedem Sonntag 
sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach 
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 
Uhr. Für die Mondscheinfahrten gelten abweichende Zeiten. Re-
servierungen dafür unter Telefon 07352/922026. Informationen 
im Internet unter www.oechsle-bahn.de. 

Bei der Erlebnisführung kann man mit Öchsle-Geschäftsführer 
Andreas Albinger einen Blick hinter die Kulissen werfen. Foto: 
Thomas Freidank

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Bekanntmachung vom 01. Oktober 2018 

Sitzung des Gemeinderats 
Am Dienstag, 16. Okltober 2018, 18:30 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt, zu der ich hiermit einlade. 
Die den Mitgliedern des Gemeinderats zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 22, aufgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. 
Tagesordnung: 
1. Niederschriftsbekanntgabe 
2. Bekanntgaben 
3. Bürgerfragestunde 
4. Server für die Stadtverwaltung 
 - Beauftragung zur Neubeschaffung 
5. Ersatzbeschaffung Salzsilo 
6. Umgestaltung Parkplatz Bahnhof in Ochsenhausen 
 - Vergabe von Straßenbauarbeiten 
7. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 
8. Verschiedenes 
Anschließend findet nicht-öffentliche Beratung statt. 
Stadtverwaltung 
Andreas Denzel 
Bürgermeister 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 1801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07351 1882620

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283, E-Mail: ov-reinstetten@ochsen-
hausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386, E-Mail: ov-mittelbuch@ochsen-
hausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen. 



Ausgabe 40  ·  05.10.2018  ·  Ochsenhauser Anzeiger 3

Übermittlung von Meldedaten an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung - 
Widerspruchsrecht 

Durch das Gesetz zur Änderung wehrrechtlicher Vorschriften 2011 
(Wehrrechtsänderungsgesetz 2011) wurde die allgemeine Wehrpflicht 
zum 01. Juli 2011 ausgesetzt und stattdessen der freiwillige Wehr-
dienst (Bundesfreiwilligendienst) für Männer und Frauen fortentwi-
ckelt. Auf der Grundlage von § 58 des Wehrpflichtgesetzes übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für Wehrverwaltung jährlich 
bis zum 31. März bestimmte Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die dann im nächsten Jahr volljährig werden. 
Die Meldebehörde wird daher nach § 58 Abs. 1 Satz 1 des Wehr-
pflichtgesetzes (WPflG) an das Bundesamt für Wehrverwaltung 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden übermitteln: Familien-
namen, Vornamen, Gegenwärtige Anschrift. 
Nach § 58 Abs. 1 Satz 2 WPflG werden die Daten nicht übermittelt, 
wenn der Betroffene nach § 18 Abs. 7 Melderechtsrahmengesetz 
(MRRG) der Datenübermittlung widersprochen hat. Die Betroffenen, 
die keine Übermittlung ihrer Daten an das Bundesamt für Wehr-
verwaltung wünschen, werden gemäß § 18 Abs. 7 MRRG i.V.m. § 
25 MRRG gebeten, dies beim Bürgerbüro Ochsenhausen schrift-
lich oder im Rahmen einer persönlichen Vorsprache mitzuteilen. 
 

Abgabe von Baugesuchen für die nächste 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Abga-
betermin für die nächste Sitzung am Dienstag, 23.10.2018, ist 
Freitag, 12.10.2018. 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 05.10.2018 
Fünf-Linden-Apotheke, 
Tel.: 07351 - 82 70 77 Fünf Linden 29 
  
Samstag, 06.10.2018 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 9 11 20, Bahnhofstr. 6 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
Tel.: 07374 - 13 03, Hauptstr. 10 
  
Sonntag, 07.10.2018 
Stadt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 50 30, Marktplatz 47 
  
Montag, 08.10.2018 
Apotheke Waniek Ummendorf 
Tel.: 07351 - 3 48 60, Riedweg 2 

Dienstag, 09.10.2018 
Wieland-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 26 06, Berliner Platz 1 
  
Mittwoch, 10.10.2018 
Apotheke am Adlerplatz 
Tel.: 07351 - 82 96 82, Biberacher Str. 102 
  
Donnerstag, 11.10.2018 
Apotheke im Ärztehaus Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 00 18, Zeppelinring 7 
  
Freitag, 12.10.2018 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 84 11, Bahnhofstraße 25/1 

Altersjubilare

Gerlinde Ruder, Ochsenhausen 
07.10.1937 81. Geburtstag 
  
Eugen Brauchle, Ochsenhausen 
08.10.1928 90. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden möchten, alles Gute, be-
sonders Gesundheit! 

Veranstaltungskalender

bis Sonntag, 07.10.2018 
Die Große Sommerausstellung: Maria Innocentia Berta Hum-
mel – Künstlerin und Klosterfrau 
Städt. Galerie im Fruchtkasten, Ochsenhausen 
  
bis Freitag, 30.11.2018 (jeweils samstags und sonntags von 
14:00 bis 18:00 Uhr) 
Ausstellung über den Weltflug des Baron Friedrich Karl von 
Koenig-Warthausen 
Alte Schule, Wennedach 
  
Samstag, 06.10.2018 
Erlebniswelt Eisenbahn: Tagesseminar mit Blick hinter die 
Kulissen der Öchsle-Bahn 
Öchsle-Schmalspurbahn 
  
Dienstag, 09.10.2018, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
Seniorengemeinschaft „Alt werden – Jung bleiben“ 
Schranne, Ochsenhausen 

Aus dem Gemeinderat vom 
18. September 2018 

Ehrung von Blutspendern 
Zu Beginn der Sitzung konnte Bürgermeister Andreas Denzel zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger auszeichnen, die Blut gespendet 
hatten. Für 10-maliges Blutspenden wurden Klaus Abend, Edith 
Anders, Michael Asmussen, Alina Berg, Stefan Löhle und Ralf 
Rohrsetzer geehrt. 25 Mal gespendet haben Kurt Baur, Fried-
rich Bendel, Markus Biechele und Rudolf Gaum. Für 50-maliges 
Blutspenden wurden geehrt: Sonja Kasper und Johannes Sauter. 
Jeweils 75 Mal Blut haben gespendet: Joachim Fleischer, Marita
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Prelisauer, Josef Prelisauer, Jürgen Scherb und Berthold Wiest. 
Ein ganz besonderer Dank des Bürgermeisters galt Kreszentia 
Kühner, Franz Liebhardt und Franz Josef Mayer, die alle jeweils 
100 Mal Blut gespendet hatten. Er überreichte den anwesenden 
Blutspendern jeweils eine Urkunde und eine Ehrennadel des 
Deutschen Roten Kreuzes. Außerdem dankte er dem DRK‑Orts‑
verband Ochsenhausen, der bereits seit 55 Jahren zuverlässig 
die Blutspendeaktionen in Ochsenhausen durchführe. 

Bekanntgaben 
Bürgermeister Denzel gab die nächsten Termine des Gemein‑
derats bekannt. Am 19. September 2019 tage der Gemeinsame 
Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft. Am 09. Oktober 2019 
sei eine Sitzung des Verwaltungs‑, Schul‑ und Kulturausschus‑
ses geplant, und am 23. Oktober 2018 tage der Ausschuss für 
Umwelt und Technik. 
Weiter informierte Bürgermeister Denzel die Gemeinderäte darü‑
ber, dass der Rektor der Grund‑ und Gemeinschaftsschule Ochsen‑
hausen‑Reinstetten, Herr Uwe Stark, mit Wirkung vom 1. August 
2018 zum Leiter der Freibühlschule in Engstingen bestellt worden 
sei. Die Schule werde derzeit kommissarisch von Konrektor Harald 
Denzel geleitet. Die Schulleiterstelle werde vom Schulamt aus‑
geschrieben. Im anschließenden Auswahlverfahren würden der 
Personalrat, die Schulkonferenz und der Schulträger beteiligt. Die 
Entscheidung, wer die Stelle bekomme, werde voraussichtlich an 
Pfingsten 2019 fallen, so dass die Schulleiterstelle wohl erst zum 
Schuljahr 2019/2020 wieder besetzt werden könne. 
Ebenso berichtete der Bürgermeister, dass der Verein „Lernen 
fördern“ am 1. September die Aufgabe der Schulsozialarbeit 
übernommen habe. Die bisherigen beiden Mitarbeiterinnen sei‑
en übernommen worden. Zusätzlich sei es „Lernen fördern“ ge‑
lungen, auch die seit längerem verwaiste dritte Stelle wieder zu 
besetzen. Die neue Mitarbeiterin werde an der Grundschule in 
Ochsenhausen eingesetzt. 
Weiter teilte Bürgermeister Denzel mit, dass die Badesaison beim 
Freibad Ziegelweiher am 16. September 2018 beendet worden sei. 
Die Saison sei mit rund 33 000 Besuchern sehr erfolgreich verlau‑
fen. An manchen Tagen habe man über tausend Badegäste gezählt. 
Von den Badegästen seien die vielen Verbesserungsarbeiten, die 
an dem Bad vorgenommen worden seien, sehr gelobt worden. 
  
Breitbandausbau 
- innerörtlicher Ausbau (Ortsnetz) 
Nachdem der Gemeinderat in seiner Sitzung vom April diesen 
Jahres beschlossen hatte, den Ausbau eines Backbone‑Netzes 
durch den Landkreis zu unterstützen, sollte das Gremium nun 
darüber entscheiden, wann welcher Teil des Gemeindegebiets 
ausgebaut werden soll. Diese Entscheidung werde für die Aus‑
schreibung zum Netzbetrieb benötigt. Patrick Burger, Geograph 
bei der von der Stadt mit der Planung beauftragten Firma Geo 
Data, erläuterte dem Gremium die derzeitige Versorgungslage in 
der Stadt Ochsenhausen und beschrieb die Ausbaumöglichkeiten. 
Anhand geschätzter Kosten und der dafür möglichen Fördergelder 
verdeutlichte Herr Burger, welche Kosten die Stadt übernehmen 
müsste, beziehungsweise, welche Kosten sie an Private oder 
Gewerbebetriebe, die ans Breitband anschließen wollen, wei‑
tergeben könnte. Nach ausgiebiger Diskussion entschieden die 
Gemeinderäte bei zwei Gegenstimmen, zunächst den Anschluss 
des Gewerbezentrums Ochsenhausen und den Anschluss des Rat‑
hauses und der Ortsverwaltungen Mittelbuch und Reinstetten, der 
Feuerwehr Ochsenhausen sowie des Gymnasiums, der Realschu‑
le, der Gemeinschaftsschule Ochsenhausen‑Reinstetten und der 
Grundschule Mittelbuch vorzusehen. Die dafür benötigten Mittel 
sollen im nächsten Haushaltsplan eingestellt werden. Außerdem

wurde beschlossen, bei innerörtlichen Straßenbaumaßnahmen 
den FFTB‑Ausbau [Anmerkung: fibre to the building = Glasfaser‑
leitung bis zum Gebäude] auch ohne Förderung durchzuführen. 

  
Umgestaltung Parkplatz Bahnhof in Ochsenhausen 
- Vorstellung der Planung 
Landschaftsarchitekt Jürgen Beyrle aus Biberach stellte dem 
Gemeinderat die Planung für die Umgestaltung des Parkplatzes 
beim Bahnhof in Ochsenhausen vor. Die Planung war zuvor be‑
reits im Ausschuss für Umwelt und Technik detailliert besprochen 
worden. Beim Bahnhof sollen künftig drei Busparkplätze und 49 
Pkw‑Stellplätze entstehen. Außerdem sind Fahrradabstellplätze 
mit einer Ladestation für E‑Bikes vorgesehen. Zusätzlich wollen 
die OEW (Oberschwäbische Elektrizitätswerke) eine Stromladesta‑
tion für Elektroautos errichten. Die 6,5 Meter breite Fahrspur soll 
einen Asphaltbelag erhalten, während die Parkplätze größtenteils 
in Kies angelegt werden sollen. Wie Herr Beyrle klar machte, sei 
aufgrund des problematischen Untergrunds mit Setzungen zu 
rechnen. Diese sollen nach dem Willen des Gremiums jedoch in 
Kauf genommen werden. Für die Veranstaltungen der Karnevalge‑
sellschaft wurden Bodenhülsen für zwei Zelte mit eingeplant, wo‑
bei die Fundamente mit den Hülsen von der KGO gestellt werden 
sollen. Das Gremium beauftragte die Verwaltung, mit Anliegern, 
die im dortigen Bereich öffentliche Flächen nutzen, noch ent‑
sprechende Vereinbarungen über diese Nutzung abzuschließen. 
Mehrheitlich beschloss der Gemeinderat, die vorgelegte Planung 
umzusetzen und beauftragte den Planer und die Verwaltung, die 
Arbeiten umgehend auszuschreiben. 
  
Raumordnungsverfahren 
- Stellungnahme der Stadt Ochsenhausen 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister Denzel 
auch die Ortschaftsräte aus Reinstetten. Sie waren zu der Sit‑
zung eingeladen worden, da die Ortsumfahrung auch den Teilort 
Reinstetten betreffen wird. Wie der Bürgermeister erläuterte, sei‑
en die Planungen für die Ortsumfahrung gemeinsam durch den 
Landkreis, den Städten Biberach und Ochsenhausen sowie der 
IHK Ulm und der Gemeinde Erlenmoos für das Land Baden‑Würt‑
temberg im Auftrag des Bundes erfolgt. Im Jahr 2009 sei mit 
den Planungen begonnen worden. Seither seien sehr intensiv 
verschiedene Trassenvarianten untersucht, bewertet und der 
grobe Verlauf festgelegt worden. In diese Planungen seien auch 
die Anregungen und Bedenken der beiden Bürgerinitiativen GoBi 
und Eigo eingeflossen. Schlussendlich habe sich die südliche 
Umfahrung von Ringschnait, kombiniert mit der Nord‑Umfah‑
rung von Goppertshofen, die dann in die abgesetzte durchgän‑
gige Trasse nördlich von Erlenmoos und Edenbachen übergehe, 
als die beste Variante herauskristallisiert. Nun werde als weite‑
rer Planungsschritt das Raumordnungsverfahren durchgeführt. 
Zweck des Raumordnungsverfahrens sei es, die raumordnerische 
Zulässigkeit von raumbedeutsamen Vorhaben zu prüfen und zu 
beurteilen. Das Regierungspräsidium Tübingen als zuständige 
Behörde müsse beurteilen, ob und unter welchen Voraussetzun‑
gen die Ortsumgehungen mit den Zielen und Grundsätzen sowie 
den sonstigen Erfordernissen der Raumordnung und Landespla‑
nung übereinstimmten. In diesem Zusammenhang würden nun 
die sogenannten Träger öffentlicher Belange, also auch die Stadt 
Ochsenhausen, gebeten, eine Stellungnahme abzugeben. Die 
ursprünglich gesetzte Frist zur Abgabe der Stellungnahme sei 
bis 30. September 2018 verlängert worden. Eine weitere Stel‑
lungnahme werde der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungs‑
gemeinschaft abgeben, der am 19. September berate. 
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Nach einer Gegenüberstellung der jeweiligen Vor‑ und Nachteile 
der Varianten D3 und H5 beschlossen die Gemeinderäte einstim‑
mig, die nördliche Trassenvariante H5 als Grundlage weiterer 
Planungen vorzuschlagen. 
  
Neubau Feuerwehrhaus Ochsenhausen 
- Vergabe von Erd- und Tiefbauarbeiten 
Bürgermeister Denzel teilte mit, dass für den Neubau des Feuer‑
wehrhauses Ochsenhausen noch in diesem Jahr der Spatenstich 
erfolgen solle. Ende September solle mit den Erd‑ und Tiefbau‑
arbeiten begonnen werden. Die Ausschreibung beinhalte bereits 
die Kanalisations‑ und Drainagearbeiten im Vorgriff für das Bau‑
gebiet „Siechberg III“. Bei der Submission habe die örtliche Firma 
Gräser mit 575 404,98 Euro das günstigste Angebot abgegeben. 
Bei einer Gegenstimme beschloss der Gemeinderat, den Auftrag 
an die Firma Gräser zu vergeben. 
  
Um- und Ausbau städtischer Kindergarten Mittelbuch 
- Vergabe von Bauarbeiten 
Mit dem Um‑ und Ausbau des städtischen Kindergartens Mit‑
telbuch solle, so Bürgermeister Denzel, Anfang Oktober begon‑
nen werden. Die Rohbau‑, Holz‑ und Zimmerarbeiten seien be‑
schränkt, beziehungsweise öffentlich ausgeschrieben worden. 
Für die jeweiligen Gewerke habe jeweils ein Angebot gewertet 
werden können. Bei den Rohbauarbeiten habe die örtliche Firma 
Habrik zum Preis von 69 820,28 Euro das günstigste Angebot 
abgegeben. Günstigster Bieter für die Zimmerer‑ und Holzbauar‑
beiten/Dachdeckungsarbeiten sei die örtliche Firma Schafitel zum 
Preis von 159 003,31 Euro. Der Gemeinderat beschloss jeweils 
einstimmig, die Aufträge an den günstigsten Bieter zu vergeben. 
  
Satzung für eine Freiwillige Feuerwehr mit Abteilungen 
Bürgermeister Denzel erinnerte zunächst an den Beschluss des 
Gemeinderats vom Juni 2018 über den Feuerwehrbedarfsplan. 
Damit sei auch beschlossen worden, eine neue Feuerwehrsat‑
zung zu erlassen und einen hauptamtlichen Kommandanten zu 
bestellen. Stadtamtsrätin Tanja Oelmaier informierte die Ge‑
meinderäte darüber, dass die Satzung auf der Mustersatzung des 
Gemeindetags beruhe und mit den Feuerwehren und den Ortsvor‑
stehern abgestimmt worden sei. Ebenso sei die Satzung in den 
Ortschaftsräten Mittelbuch und Reinstetten beraten worden. Eine 
wichtige Änderung sei unter anderem, dass es künftig nur noch 
eine gemeinsame Jugendfeuerwehrabteilung mit Untergruppen 
Ochsenhausen, Mittelbuch und Reinstetten geben werde. Auch 
das Eintrittsalter für die Jugendfeuerwehr werde von zwölf auf 
zehn Jahre abgesenkt. Die Gemeinderäte stimmten der vorge‑
legten Satzung einstimmig zu und beauftragen die Verwaltung, 
diese öffentlich bekannt zu machen. 
(Hinweis: Die Bekanntmachung erfolgte im OCHSENHAUSER AN‑
ZEIGER KW39/2018). 
  
Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Ochsenhausen 
Nachdem das Innenministerium eine Rechtsverordnung erlassen 
hatte, mit der einheitliche Stundensätze für Feuerwehrfahrzeuge 
festgelegt wurden, konnte der Gemeinderat nun eine sogenannte 
Feuerwehr‑Kostenersatz‑Satzung erlassen. Darin wird geregelt, 
welche Kosten die Stadt Ochsenhausen für Einsätze der Feuer‑
wehr den Betroffenen in Rechnung stellt. Einsätze hingegen, 
die die Stützpunktfeuerwehr durchführt, werden vom Kreisfeu‑
erlöschverband in Rechnung gestellt. Die Gemeinderäte votier‑
ten einstimmig für den Erlass der Satzung und beauftragten die 
Verwaltung, die Satzung öffentlich bekannt zu machen. 
(Hinweis: Die Bekanntmachung erfolgte im OCHSENHAUSER AN‑
ZEIGER KW39/2018). 

Kommunalwahlen 
- Überprüfung der Sitzverteilung nach der Hauptsatzung im 
Gemeinderat und den Ortschaftsräten Reinstetten und Mit-
telbuch 
Da am 26. Mai 2019 wieder Kommunalwahlen stattfinden, muss‑
te aufgrund der Hauptsatzung beziehungsweise der Gemein‑
deordnung für Baden‑Württemberg die Sitzverteilung in den 
städtischen Gremien überprüft werden. Die von der Verwaltung 
vorgelegte Berechnung hatte für den Gemeinderat und den Ort‑
schaftsrat Mittelbuch keine Änderungen gegenüber der der‑
zeitigen Mitgliederzahl ergeben. Lediglich beim Ortschaftsrat 
Reinstetten führte die aktuelle Berechnung dazu, dass dem 
Wohnbezirk Eichen kein garantierter Sitz mehr zustehen würde. 
Die Berechnungen waren auch von den Ortschaftsräten beraten 
worden. Während der Ortschaftsrat Mittelbuch die Berechnungen 
gut hieß, votierte der Ortschaftsrat Reinstetten dafür, es bei der 
aktuellen Regelung zu belassen und damit auch dem Wohnbezirk 
Eichen einen Sitz im Ortschaftsrat zu garantieren. Die Gemein‑
deräte schlossen sich diesem Votum an, so dass bei den Kom‑
munalwahlen dieselbe Sitzverteilung gilt wie bisher. Damit hat 
der Gemeinderat 18 Mitglieder, der Ortschaftsrat Mittelbuch 8 
Mitglieder – wobei hier keine unechte Teilortswahl stattfindet. 
Der Ortschaftsrat Reinstetten besteht demnach wie bisher auch 
aus 11 Mitgliedern, wobei der Wohnbezirk Reinstetten 5 Sitze, 
die Wohnbezirke Eichen, Goppertshofen und Wennedach je 1 Sitz 
und der Wohnbezirk Laubach 3 Sitze erhalten. 
  
Außerordentliche Tilgung von Darlehen 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, zwei Darlehen in Höhe von 
insgesamt 447 118,95 Euro, die zur Finanzierung des Altenzent‑
rums Goldbach aufgenommen worden waren, vorzeitig abzulösen. 
  
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Ochsenhausen 
- geplante Änderungen auf Gemarkung Ochsenhausen 
Wie Bürgermeister Denzel dem Gremium erläuterte, sei kurz nach 
dem Beschluss zur zweiten Änderung des Flächennutzungsplans 
2025 im Juli 2018 von der Gemeinde Gutenzell‑Hürbel ein Antrag 
auf erneute Änderung gestellt werden, da die Gemeinde zwei vor‑
habenbezogene Bebauungspläne für Solarparks aufstellen wolle. 
Da die Verwaltungsgemeinschaft auch eine Stellungnahme zum 
Raumordnungsverfahren zur B 312 abgeben müsse, sei deshalb 
eine Sitzung anberaumt werden. Diese Gelegenheit solle nun 
dazu genutzt werden, auch auf Gemarkung Ochsenhausen eini‑
ge kleinere Änderungen des Flächennutzungsplans auf den Weg 
zu bringen. Zum einen wolle man einen Teilbereich des westlich 
an das Gewerbegebiet „Untere Wiesen II“ angrenzenden Grund‑
stücks als Bauland entwickeln. In dem Plangebiet sollten eine 
Erweiterungsfläche für einen angrenzenden Gewerbebetrieb und 
ein Kindergarten ausgewiesen werden. 
Außerdem solle im Teilort Wennedach noch eine kleine Bestands‑
fläche beim Lohnunternehmen Braunger überplant werden. Diese 
solle als Gewerbegebiet ausgewiesen werden. 
Die Gemeinderäte beschlossen mehrheitlich, die Änderungen im 
Flächennutzungsplan vorzusehen, um die möglichen Entwick‑
lungschancen zu nutzen. 
  
Annahme von Spenden 
Bürgermeister Denzel informierte die Gemeinderäte darüber, dass 
bei der Stadt drei Spenden in Höhe von insgesamt 450 Euro einge‑
gangen seien. Er dankte den Spendern und bat das Gremium darum, 
die Spenden offiziell anzunehmen, was auch einstimmig geschah. 
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Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel teilte mit, dass der Gemeinderat in seiner 
nicht‑öffentlichen Sitzung vom 24. Juli 2018 folgenden Beschluss 
gefasst habe, der öffentlich bekannt zu geben sei: Die drei öf‑
fentlichen Parkplätze beim Kapfweg 2 werden nicht verpachtet. 
  
Verschiedenes 
Stadtbaumeister Rolf Wiedmann informierte den Gemeinderat 
über die derzeit laufenden Baumaßnahmen. Der Bau des Kreis‑
verkehrs an der B 312/L 265 beim ehemaligen Gasthaus „Och‑
sen“ mache gute Fortschritte. Die Firma Gräser liege sehr gut im 
Zeitplan. Sie habe die Belagsarbeiten in der Poststraße schneller 
abschließen können als geplant. Dagegen würden sich die Sa‑
nierungsarbeiten in Erlenmoos durch die Firma Kutter bis vor‑
aussichtlich 21. September verzögern. Deshalb müsse auch die 
großräumige Umleitung länger aufrecht erhalten werden. 
Fertiggestellt sei inzwischen die Wirtschaftswegebrücke bei 
Wennedach. 
Die Dachsanierung bei der Mehrzweckhalle in Mittelbuch verlaufe 
ebenfalls wie geplant. Der alte Dachbelag sei abgebaut worden. 
Der neue Dachaufbau an der nördlichen Dachseite sei fast fertig. 
Anhand von Fotos zeigte der Stadtbaumeister das Ergebnis einer 
Kunstaktion beim Jugendhaus Ochsenhausen. Die Wandgestal‑
tung mit Graffiti sei durch KOMM, den Kommunalen Präventi‑
onspakt des Landkreises Biberach, gefördert worden und habe 
die Stadt deshalb nichts gekostet. 
Ebenfalls fast fertig sei die Sanierung der Hürbler Straße in 
Reinstetten. Die Randsteine seien gesetzt und der obere Teil 
bis zum Gigelberg sei asphaltiert. Abgeschlossen sein soll die 
Baumaßnahme bis Ende Oktober. 
Weiter informierte der Stadtbaumeister die Gemeinderäte darü‑
ber, dass der Hochwasserschaden am Boden des Musiksaals des 
Gymnasiums nach der Einigung mit der Versicherung nun endlich 
habe behoben werden können. 
Bei dem Schaden in der Dr.‑Hans‑Liebherr‑Halle hingegen habe 
es erst vor kurzem einen Termin mit den Versicherungsvertretern 
der Stadt und des Architekten gegeben. Es sei derzeit noch nicht 
klar, wer für den Schaden aufkommen werde. Eventuell sei mit 
einem Rechtsstreit zu rechnen, weshalb dafür vorsorglich auch 
Mittel in den Haushaltsplan 2019 eingestellt werden sollten. 
Aus der Mitte des Gremiums wurde angefragt, ob der Abschnitt 
Ulmer Straße/Poststraße nicht bereits jetzt asphaltiert werden 
könnte, um den Verkehr wenigstens einspurig an der Baustelle 
vorbeifahren zu lassen. Dies sei, so Stadtbaumeister Wiedmann, 
nicht möglich, da dadurch die Arbeiter durch die vorbeifahren‑
den Fahrzeuge gefährdet oder behindert werden könnten. Eine 
teilweise Freigabe würde für den umgeleiteten Verkehr außerdem 
zu mehr Unsicherheit oder gar Verwirrung führen. 
Eine weitere Anfrage aus dem Gemeinderat betraf das Freibad 
Ziegelweiher. Es wurde angefragt, ob nicht auf den Bademeister 
verzichtet werden könnte, so dass das Bad früher aufmachen und 
länger geöffnet bleiben könnte. Hierzu verwies Bürgermeister 
Denzel darauf, dass die Stadt als Betreiber für mögliche

Schäden hafte. Daraufhin bat der Gemeinderat um eine Gegen‑
überstellung der Vor‑ und Nachteile eines solchen Vorgehens. 
Außerdem sollte dabei auch dargestellt werden, welche Auswir‑
kungen es hätte, wenn kein Eintritt verlangt würde. 

Landesakademie Ochsenhausen

Werkstattkonzert mit dem HochschulSinfonieOrchester 
Mannheim am 11. Oktober im Bräuhaussaal der Landesaka-
demie 
Am Donnerstag, 11.10.2018, 19 Uhr tritt das HochschulSinfo‑
nieOrchester Mannheim unter der Leitung von Stefan Blunier 
mit Werken von Benjamin Britten, Giovanni Bottessini, C.M. 
von Weber und George Gershwin im Bräuhaussaal der Landes‑
akademie auf. 
Mit The Young Person’s Guide to the Orchestra  schuf Benjamin 
Britten ein geniales Werk zum Thema Musikvermittlung. Im Auf‑
trag der  Englischen Regierung sollte er Musik für einen Schulfilm 
unter dem Titel „Die Instrumente des Orchesters“ schreiben. Dazu 
verwendete Britten ein Thema Henry Purcells und komponierte da‑
rüber15 Variationen für die einzelnen Instrumente des Orchesters. 
Das Konzert bietet sich daher für Schüler*innen mit Musikprofil 
an. Lebendiger kann Aufbau und Funktion eines Orchesters nicht 
mit qualitativ hochwertiger Musik verbunden werden. 
Das Werkstattkonzert der Musikhochschule Mannheim dient Jahre 
für Jahr den Absolventen*innen der Solistenklassen als Vorbe‑
reitung für ihre Prüfung. So stellen sich in diesem Jahr der Kon‑
trabassist José Trigo mit Bottesinis Grand Allegro für Kontrabass 
und Streichorchester und der Fagottist Felix Schwamm mit dem 
Konzert für Fagott und Orchester op. 75 von C.M. v. Weber vor. 
Das Finale des Konzerts führt uns mit Gershwins An American 
in Paris nach Amerika. Das 1928 in New York uraufgeführt Werk 
zählt nach „Rhapsodie in Blue“ zum Beliebtesten was Gershwin 
je geschrieben hat. In seiner Programmmusik schildert der Kom‑
ponist die Eindrücke eines Paris‑Reisenden. 
Wir hören das HochschulSinfonieOrchester Mannheim unter der 
Leitung von Stefan Blunier. Der Eintritt ist frei. 
 

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern 
und Bäumen 

Immer wieder wird beklagt, dass Hecken, Sträucher oder Bäume 
in den öffentlichen Straßen‑ oder Gehwegraum hineinragen. Falls 
dies der Fall sein sollte, werden die Gartenbesitzer gebeten, die‑
sen übermäßigen Bewuchs im Interesse der Verkehrssicherheit 
zurück zu schneiden. Der Luftraum über der Fahrbahn sollte bis 
4,50 Meter, über Geh‑ und Radwegen bis 2,30 Meter frei sein. 
Auch ist besonders drauf zu achten, dass Straßenbeleuchtungen 
frei von Bewuchs, Verkehrsschilder gut sichtbar und an Straße‑
neinmündungen die Sichtdreiecke eingehalten werden. Ebenfalls 

Geschindigkeitsmessungen 

Ort Tattag gemessene Fahrzeuge Zahl der Überschreitungen  
Ochsenhausen, B 312, OEG Biberach 01.08.2018 653 23  
Ochsenhausen, Dr.‑Hans‑Liebherr‑Straße, Zone 30 31.08.2018 63 16  
K 7574, OEG Oberstetten 28.08.2018 381 14  
Lerchenstraße, Zone 30 17.08.2018 71 22  
Hattenburg, K 7569 , OD 15.08.2018 190 10  
Reinstetten, L 265, OEG Ochsenhausen 14.08.2018 329 7    
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wird darauf hinweisen, dass der Eigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigte für auftretende Schäden, aufgrund des übermäßigen 
Bewuchses seines Grundstückes haftet.

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne 

Die nächste Leerung der Papiertonne in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Freitag, 05. Oktober 2018, statt. Die Pa-
piertonnen sind am Abfuhrtag bis spätestens 6:30 Uhr am Stra-
ßenrand bereitzustellen. 
 

Abholung Gelber Sack 

Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Samstag, 06. Oktober 2018, statt. 
Die Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an 
den Straßenrand gestellt werden und müssen ab 6:30 Uhr be-
reitstehen. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
es ein unordentliches Bild bietet und auch die Gefahr der Be-
schädigung besteht, wenn die Gelben Säcke so an den Straßen-
rand gestellt werden. 
 

Nächste Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 09. Oktober 2018,  statt. Die 
Müllgefäße sind am Abfuhrtag bis spätestens 6:30 Uhr am Stra-
ßenrand bereitzustellen.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 06. Oktober Hl. Bruno  
Herz Jesu: 14.00 Uhr  Gebetsnachmittag für geistliche Be-

rufe 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 07. Oktober Erntedank 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier, Aktion Minibrot 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: ,8.30 Uhr Eucharistiefeier, Erntedank 
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Familiengottes-

dienst z. Erntedank 
Mittelbuch: 11.30 Uhr Taufe 
Steinhausen: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Steinhausen: 17.00 Uhr Lobpreis 
Bellamont: 14.30 Uhr Taufe 

  

Montag, 08. Oktober 
Rottum: 18.00 Uhr  Eucharistiefeier, Tag der euch. An-

betung 
Rottum: 21.00 Uhr Feierliche Schlussandacht 
Eichbühl: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 09. Oktober Hl. Dionysius u. Gefährten 
Altenzentrum: 10.00 Uhr Krankensalbungsgottesdienst 
Rottum: 19.00 Uhr entfällt 
  
Mittwoch, 10. Oktober 
Steinhausen:  07.40 Uhr Schülermesse 
Herz Jesu: 09.00 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 14.00 Uhr Krankensalbungsgottesdienst 
Mittelbuch: 19.00 Uhr entfällt 
  
Donnerstag, 11. Oktober 
Steinhausen: 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Tag der euch. An-
betung 
Steinhausen: 21.00 Uhr Abschluss mit euch. Segen 
  
Freitag, 12. Oktober 
Bellamont: 19.00 Uhr entfällt 
  
Samstag, 13. Oktober 
Oberstettten: 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Oberstetten: 14.00 Uhr Dankandacht mit sakr. Segen 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 

  
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt in St. Joseph Mittel-
buch: 
Julia Maria Göppel, Mittelbuch 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag u. Freitag 17.00 Uhr 
  
Gottesdienstzeiten-Vorschau 
Sonntag, 21.10./8.30 Uhr Eucharistiefeier“ 
  
Ministrantendienst St. Joseph Mittelbuch: 
Lt. Einteilung im Ministrantenplan 
  
Mini-Brot-Aktion in Ochsenhausen nach dem 10 Uhr Gottes-
dienst 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) führt am Erntedank-
sonntag (07. Oktober) die Aktion Minibrot durch. Dabei wer-
den nach dem Gottesdienst gesegnete Brote verkauft. Der Erlös 
kommt hilfebedürftigen Menschen in Entwicklungsprojekten des 
VKL in Uganda und Argentinien zugute. In beiden Ländern un-
terstützt der VKL Entwicklungsprojekte, die sich an arme Klein-
bauern- und Kleinhandwerkerfamilien richten. Da der VKL die 
Projektverantwortlichen und –partner auch durch gegenseitige 
Besuche persönlich kennt, ist sichergestellt, dass die Spenden-
gelder richtig eingesetzt werden: um Armut zu überwinden und 
um die konkrete Lebenssituation der Familien zu verbessern. Die 
gesegneten Brote symbolisieren nicht nur Nahrung und materiel-
le Unterstützung. Sie stehen auch für weitere Grundbedürfnisse 
wie Verständnis, Solidarität und Miteinander. Das sind Werte, die 
der VKL in seiner Entwicklungszusammenarbeit mit den Partnern 
lebt. Bitte beteiligen Sie sich. 
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Elternsegen am 15. Oktober in Ochsenhausen 
Das Familienforum St. Benedikt und die Schönstattfrauen laden 
seit nun 10 Jahren alle werdenden Mütter und Väter/ Familien 
zweimal im Jahr zu einer Segensfeier ein. Warum? Wir wollen 
Mütter und Väter diese große Herausforderung nicht allein tragen 
lassen. 
Wir wollen deutlich machen, dass Gott in jedem Kind ein neu-
es Ja zu uns Menschen sagt. Leben braucht Zuwendung, Wert-
schätzung, Liebe. Nur so kann es sich gesund entfalten. Leben 
braucht Segen. In allen seinen Phasen, besonders aber da, wo 
es schutzlos ist, angewiesen auf andere. 
Leben braucht Segen. Den Schutz und die Hilfe dessen, von dem 
alles kommt. Leben braucht Gottes Segen. 
Zu diesem besonderen Segen, laden wir alle Mütter/ Väter, 
die ein Kind erwarten am Montag, 15 Oktober 2018 in die 
Herz Jesu Kapelle Ochsenhausen ein. Dekan Sigmund Schänzle 
wird unter dem Thema „Kinder brauchen Segen, Eltern auch“ um 
18.00 Uhr den Segen spenden! 
Herzliche Einladung dazu! Ihr Robert Gerner, Gemeindereferent  
  
Besinnungstage für Frauen und Männer im Schönstatt-Zen-
trum Aulendorf 
„Unseren Durst stillen – Leben aus der Quelle“ 
Am 12., 13., 14. und 15. November 2018, jeweils von 9.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr. 
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema von Pfarrer 
Baumann, Friedrichshafen oder Pfr. Weber, Kloster Sießen, Ge-
legenheit zum Empfang des Sakramentes der Versöhnung, spiri-
tuelle Impulse zum Thema, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 23,00 Euro einschl. Mittagessen 
und Nachmittagskaffee.  
Anmeldung und weitere Informationen: Schönstatt-Zentrum Au-
lendorf, Telefon 07525/92340. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 06.10., 14.30 Uhr: T.Trempp, L.Seel 
19.00 Uhr:  F.Burmeister, E.Wölfle, C.Weigele, J.Weigele 
Klosterkirche:  
So., 07.10., 10.00 Uhr: L.schnitzler, E.Schnitzler, M.Besenfel-
der, D.Maier, B.Liedel, J.Liedel, S.Glöckner, L.Renz 
19.00 Uhr:  L.Maucher, E.Martin, C.Martin, E.Erstling, B.Kahle, 
J.Rath, B.Hasenmaile, K.Winghart 
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/1760 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/8259 
  
Mittelbuch:  Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
E-mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928, Fax 
07352 9405363 
Steinhausen:  Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 
– 17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, kath.pfarramt-reinstetten@t-online.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten donnerstags von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
Gemeinsame Gottesdienstordnung vom 5.10. – 14.10.2018 
  
Freitag, 5.10. – Herz-Jesu-Freitag 
Ab 9.00 Uhr Krankenkommunion in Wennedach, Reinstetten, 

Hürbel und Gutenzell 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
  
Samstag, 6.10. – Hl. Bruno – Ewige Anbetung in Laubach 
09.00 Uhr Eröffnung der Ewigen Anbetung anschl. Anbetungs-

stunden 
11.00 Uhr Abschluss der Ewigen Anbetung mit Te Deum und 

Sakramentalem Segen 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Reinstetten 
  
Sonntag, 7.10. – 27. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (Erntedank) – mit Kin-

dergarten 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (Rosenkranzfest) 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hürbel 
  
Dienstag, 9.10. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
  
Mittwoch, 10.10. 
07.45 Uhr Schülermesse in Gutenzell 
  
Donnerstag, 11.10. – Hl. Johannes XXIII 
08.00 Uhr Schülermesse in Reinstetten 
  
Freitag, 12.10. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 13.10. 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel 
  
Sonntag, 14.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis - Kirchweih-

sonntag 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Laubach 
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe in Gutenzell 
17.00 Uhr Mariensingen in Reinstetten (mit Kirchenchor und 

Hausmusik Muchitsch) 
  
Ministranten Reinstetten 
Samstag, 6.10. um 19.00 Uhr:
Antonia Bohn, Simon Laubheimer, Stephan Wild, Max Schafitel, 
Julia Neubrand, Christoph Wild, Lukas Bock, Gabriel Rapp 
Altardienst: Simon Heinz, Yannic Heinz 
Dienstag, 9.10. um 19.00 Uhr:
Verena Ertl, Alexander Laubheimer 
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Donnerstag, 11.10. um 8.00 Uhr:
Lukas Bock, Antonia Laubheimer 
Ministranten Gutenzell  
Sonntag, 7.10. um 9.00 Uhr: Magdalena Sax, Clara Bednarski, 
Fabian Schmid, Lukas Heine, Lena Schaible, Luca Öhler 
Mittwoch, 10.10. um 7.45 Uhr: Felicitas Miller, Letizia Sedlmaier 
Freitag, 12.10. um 19.00 Uhr: Nina Schmid, Maren Miller 
Ministranten Hürbel 
Sonntag, 7.10. um 10.15 Uhr: Elias Schneider, Simon Schultheiß 
Ministranten Laubach 
Sonntag, 7.10. um 10.15 Uhr: Jasmin Wiest, Lara Segmiller, Ad-
rian Maikler, Adrian Gams 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Reinstetten (9.10.) 
Sofie Stehle (Jtg.), Theresia Heinzl, Magdalena und Albert Schult-
heiß, Klara und Matthias Schultheiß, Helmut degenhard, Elsa 
Laubheimer, Pia Ehrhart 
Gutenzell (12.10.) 
Rosa Mader, Maria Surdmann, Barbara Winter, Ottilie und Au-
gust Hartmann 
  

„Kirche für die Kleinen“ in Hürbel 
Wir feiern wieder „Kirche für die Kleinen“ am 
Sonntag, den 7.10.2018 um 10.15 Uhr im 
kath. Gemeindehaus in Hürbel. Wir feiern Ern-

tedank und jedes Kind darf eine Erntedankgabe mitbringen. 
Alle Kinder der Seelsorgeeinheit sind herzlich eingeladen. 
  
Rosenkranzgebet in Gutenzell 
Im Oktober wird in Gutenzell täglich um 17.00 Uhr der Rosen-
kranz gebetet. 
  
Kirchagroßbutz en Roischdedda 
Jedes Johr em Herbscht, do kommt dia Zeit, 
do isch Großbutz en dr´Kirch agsaid mit de Leit. 
Am Mondag en aller Fria 
do öffnat ma dia Kirchadiar. 
Do wird bald gsaugat ond gschrubbt, so solls sei 
ma fendat den Staub ond ischr no so klei. 
D´Debbich kommat raus, ma guggd en alle Egga 
wo sich dia Käfr ond Spenna versteggad. 
Gstärkt mit ra Brotzeit got´s wieder ans Werk, 
s´wird eigwaxt ond butzad, Wäsch gibt´s en Berg. 
Zom Schluss freiat sich alle ond alle muss ma loba, 
en dr Kirch blitzt ond blinkt´s, au em Chor do oba. 
Vergelt´s Gott an alle Helfer 
mecht´s Roischdeddr Team no saga, 
mir moinat, des isch spitze, 
wenn ma d´Arbeit zamma ka traga! 
Lisa Wölfle und Rita Martin 
  
Besinnungstage für Frauen und Männer im Schönstatt-Zen-
trum Aulendorf 
„Unseren Durst stillen – Leben aus der Quelle“ 
Am 12., 13., 14. und 15. November 2018, jeweils von 9.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr. 
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema von Pfarrer 
Baumann, Friedrichshafen oder Pfr. Weber, Kloster Sießen, Ge-
legenheit zum Empfang des Sakramentes der Versöhnung, spiri-
tuelle Impulse zum Thema, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 23,00 Euro einschl. Mittagessen 
und Nachmittagskaffee. 
Anmeldung und weitere Informationen: Schönstatt-Zentrum Au-
lendorf, Telefon 07525/92340. 

Rosenkranzgebet  
Reinstetten mittwochs und freitags um 17.00 Uhr 
Wennedach Freitag um 14.00 Uhr 
Eichen Freitag um 19.00 Uhr 
Hürbel Montag um 13.30 Uhr 
Gutenzell Im Oktober täglich um 17.00 Uhr 
Laubach Donnerstag um 19.00 Uhr 
Bollsberg Sonntag um 19.00 Uhr 
  
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen 
Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, e-mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
e-mail: pfarrbueroox@aol.com 
  
Samstag, 06.10.2018: 
10.00 Uhr Aufbau für das morgige Gemeindefest im Evang. 

Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 
  
Sonntag, 07. Oktober 2018, Erntedankfest  
Wochenspruch:  Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst 

ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.
 (Psalm 145,15) 
10.30 Uhr GOTTESDIENST zum Erntedank   mit Feier der Hei-

ligen Taufe und anschließendem Gemeindefest 
im Evangelischen Gemeindezentrum Ochsenhau-
sen. Wir laden sehr herzlich ein zu Mittagstisch, 
Kaffee + Kuchen und musikalischer Untermalung 
mit unserer Organistin Frau Remmele! Zeitgleich 
Familien- und Kinderkirche passend zum Thema 
Gemeindefest und Erntedank: Familie ist mehr 

Zu unserem Gemeindefest freuen wir uns noch über Kuchen- und 
vor allem Salatspenden, die Sie direkt am Sonntag, 07.10., ab 
9.30 Uhr im Gemeindezentrum abgeben können!  
Für unseren Erntedankaltar freuen wir uns ebenfalls über Spenden 
und Gaben in Form von Obst und Gemüse, aber auch gerne haltba-
ren Lebensmitteln (wie Nudeln, Reis, Cornflakes, Kaffee, Tee...), 
die nach Abbau des Erntedankaltars an Bedürftige weitergegeben 
werden. Die Gaben dürfen gerne in unserem Gemeindezentrum 
oder bei der Mesnerin Fr. Funk abgegeben werden. 
  
TERMINE DER WOCHE 
Montag, 08.10.: 
09.00 Uhr bis ca. 11.00 Uhr AK Spurwechsel: Bewegung für 

Körper und Geist am Krummbach,  Treffpunkt am 
Parkplatz, Nordic-Walking mit Gesprächsrunde, Lei-
tung: M. Reichert, Tel. 07352/93168 

09.30 Uhr bis 11.00 Uhr Frühstückstreff der GPZ-Gruppe im 
Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 

Mittwoch, 10.10.: 
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr Ochsenhausener Frauenfrühstück: 

„Wildobst – geheime Vitamindepots“, mit Dipl.Ing.
agr.(FH) Gudrun Vohl-Grötzinger, Bärenhof in Lein-
felden-Echterdingen 

09.00 Uhr AK Spurwechsel- aktiv : Radtour zum Erntedank-Tep-
pich nach Otterswang, ca. 80 km Fahrstrecke, Treff-
punkt Parkplatz Fa. Wölfle, Ochs., Rückkehr ca. 
17.00 Uhr, Leitung: Rolf Berger, Tel. 0151/57505549 

09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen) 
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14.30 Uhr Konfirmandenunterricht I (Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen) 

17.30 Uhr AK Spurwechsel: Time for English, zwangloses Tref-
fen f. Englisch-Begeisterte, im kath. Gemeindehaus 
Ochsenhs., mit Lisa Türck und Ella Emmerling, An-
sprechpartnerin: Beate Herold, Tel. 07352 / 3715 

19.30 Uhr Kaktus-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen) 

  
Donnerstag,11.10.: 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr AK Spurwechsel: Literatur - Martin 

Walser. Ein springender Brunnen. Zwei Abende mit 
Mathilde Mohn, Tel. 07352 / 3882 und Elfriede Rock, 
Tel. 07352 / 8055, im kath. Gemeindehaus Jahn-
straße Ochs., weiterer Termin am 18.10. 

  
Sonntag, 14.10. :  
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls im 

Evangelischen Gemeindezentrum Ochsenhausen, 
Poststraße 48 ; 

10.45 Uhr Gottesdienst in der Kapelle St. Elisabeth des Alten-
zentrums Goldbach Ochsenhausen, Bahnhofstraße 15 

  
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Helfern, Spendern 
und Beteiligten für unser diesjähriges Gemeindefest an Ern-
tedank! 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen e.V. 

Christ To Go           

Gemütlicher Kaffeeklatsch mit 
Spannendem Lebensbericht, guten 
Gesprächen und Leckerem Kaffee & 
Kuchen, Bier & Snacks,...

Wir freuen uns auf viele Gäste mit Lust 
auf Inhalt!

Samstag 06.10.18 - ab 18.00 Uhr

Christliche Gemeinde Ochsenhausen
Bahnhofstraße 36, 88416 Ochsenhausen

Café mit Inhalt

Schulen und
Kindergärten

 

Schulsozialarbeit

Jugendtreff Ochsenhausen - Programminfo Oktober 
Jeden Mittwoch findet der freie Jugendtreff der Stadt Ochsen-
hausen für Kinder von Klasse 5 – 8 statt. Dieser wird von der 
Jugendsozialarbeiterin der Stadt Ochsenhausen, die eine Mitar-
beiterin von LERNEN FÖRDERN Biberach e.V. ist, und Helfern des 
Bürgervereins OX-21 organisiert und findet im Jugendhaus s‘8er 
von 17.00 – 19.30Uhr statt. Das Programm wird jeweils für einen 
Monat im Voraus mit den Kindern vor Ort zusammen überlegt: 
Programm Oktober 2018 
03.10.:  Feiertag – der Jugendtreff ist geschlossen 
10.10.:  Verschiedenes aus Hefeteig 
 Wie spielen ein neues Kartenspiel von Amigo: 
 „Götterdämmerung“ 
17.10.:  Wir gestalten CDs 
24.10.:  Allerlei aus Kürbis 
31.10.:  Ferien – der Jugendtreff ist geschlossen 
07.11.:  Das Große: „4 gewinnt – Ratespiel“ 
  
Kontaktdaten: 
Ute Bodenmüller, Sozialarbeiterin für die Offene Jugendarbeit 
in Ochsenhausen 
LERNEN FÖRDERN Biberach e.V. 
07352-2079724 
01577-1184616 
Hilde Schultheiß-Jucker, OX-21 
07352-612 
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Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Amateurtheater
Ochsenhausen e.V.

Neues ATO-Kammertheater: „Der Inspektor“ 
Bereits am kommenden Samstag startet der Vorverkauf für das 
neue Kammertheater des Amateurtheater Ochsenhausen: An 
sieben Abenden wird im Schrannensaal das Sozialdrama „Der 
Inspektor“ des englischen Autors John Boynton Priestley zur 
Aufführung kommen. Regie führt in bewährter Weise Jan Sandel 
aus Biberach, Boris Kappler übernimmt die Produktionsleitung. 
John Boynton Priestley(1894-1984) war ein englischer Schrift-
steller, Journalist und Literaturkritiker. Während des zweiten 
Weltkriegs arbeitete er als BBC Kommentator und erlangte so 
eine gewisse Berühmtheit. 
„Der Inspektor“ gehört zu seinen bekanntesten Werken und 
spielt, obwohl 1942 verfasst, 1912 in einer fiktiven Kleinstadt 
namens Brumley. 
Familie Birling ist zusammengekommen, um die bevorstehende 
Hochzeit der Tochter Sheila (Lisa Hutzel) mit Gerald (Fabian 
Kappler), dem Sohn eines befreundeten Fabrikanten zu feiern. 
Mitten in der Rede Arthur Birlings (Boris Kappler) klopft es 
plötzlich an der Tür und ein Inspektor (Manfred Licht) kommt. 
Dieser konfrontiert die Anwesenden mit dem Selbstmord eines 
scheinbar unbekannten Mädchens. Für alle ist klar, dass keiner 
von ihnen für das Schicksal dieses Mädchens verantwortlich ist 
- der Inspektor zieht jedoch ungerührt die Schlinge immer en-
ger zusammen. Ist dies das Jüngste Gericht oder alles nur ein 
Missverständnis?... 
Die weiteren Rollen in diesem Kostümstück sind besetzt von 
Heidi Albinger-Seel, Christian Rueß und Viktor Laube. Seien Sie 
gespannt und freuen Sie sich mit den Akteuren auf eine erfolg-
reiche Produktion! 
Premiere feiert das Stück am Freitag, den 26.10.18 um 20 Uhr 
im Schrannensaal der Jugendmusikschule (Bahnhofstraße 22). 
Weitere Aufführungen sind am 27., 28. und 31.10. sowie am 01., 
02., und 03.11.18.  Karten sind zu 12,- Euro ab dem 06.10.2018 
in der Lesebar (Schloßstr. 8/2, Ochsenhausen) erhältlich. 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Freie Plätze beim Bildungswerk Ochsenhausen 
keep cool - Konflikte verstehen und gewinnbringend lösen
mit Dr. Michael R. Schwelling am Dienstag 9. Oktober von 18.30 
bis 21.30 Uhr in der Realschule, Neubau, Raum 0.01, Kursgebühr: 
33,00 €, Kurs-Nr. 82081
Enttäuscht? Frustriert? Genevt? - Lassen Sie nicht zu, dass Kon-
flikte Ihr Lebensgefühl beeinträchtigen.
Das Kompatkseminar gibt einen Überblick über bewährte Strate-
gien und Fertigkeiten, die geeignet sind, Konflikte zu entschär-
fen. In einer angeregten und möglicherweise heiteren Kursatmo-
sphäre lernen Sie anhand von Fallbeispielen und exemplarischen 
Situationen nützliche Werkzeuge und praktische Vorgehensweisen 
kennen, die Sie darin unterstützen, mit negativer Kritik angemes-
sen umzugehen, schwierige Situationen in Beruf und Privatleben 
zu meistern und Ihre Interessen adäquat zu vertreten.

Jin Shin Jyutsu - Einführungskurs
Schnupperkurs in der japanischen Heilkunst des Strömens
mit Karin Rutka, am Samstag 6. Oktober von 14 bis 18 Uhr im 
Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Raum 302 Fürsten-
bau (ehemalige Küche), 3. OG, Kursgebühr: 21,00 €, Kurs-Nr. 
82413. Mit einfachen Selbsthilfegriffen, die sich leicht im Alltag 
durchführen lassen, kann Vitalität und Wohlbefinden erlangt und 
erhalten werden. So können sich Stress und körperliche Beschwer-
den auflösen, negative Einstellungen können sich verändern oder 
auch ärztliche Therapien können unterstützend begleitet werden.

Flamenco - Sevillanas für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse
- getanzte spanische Lebensfreude und Feier des Augenblicks
mit Ana Villarrubial, immer donnerstags von 19.45 bis 21.15 
Uhr ab 11. Oktober an 8 Terminen in der Kapfhalle Kursgebühr: 
69,00 €, Kurs-Nr. 82387
In diesem Workshop wird die erste copla erarbeitet und dabei 
Grundlagen der Haltung und der Arm- und Fußtechnik im Fla-
menco kennengelernt.
Es werden keine Vorkenntnisse vorausgesetzt 

Orientalischer Tanz mit Zimbeln
mit Veronica Fischer immer montags von 19.30 bis 20.30 Uhr 
ab 8. Oktober an 8 Terminen im Gymnastikraum der Grundschule 
Erlenmoos, Kursgebühr: 48,00 €, Kurs-Nr. 82383
Für alle, die eine kleine Herausforderung lieben, ist der Orienta-
lische Tanz mit Zimbeln ideal. In diesem Kurs erfolgt die Einfüh-
rung in die Zimbeltechnik sowie die Erarbeitung einer kleinen 
Choreographie. Für die Teilnahme, sollten gute Grundkenntnisse 
im Orientalischen Tanz vorhanden sein.

Digitale Fotografie für Anfänger und Einsteiger
mit Dietmar H. Dietrich am Dienstag 9. Oktober und Donnerstag 
11. Oktober von 18.30 bis 20 Uhr in der Realschule, Raum 1.05, 
1. Kursgebühr: 22,00 €, Kurs-Nr. 82871
In diesem Kurs beschäftigen wir uns mit grundlegenden Einstel-
lungen einer Kamera wie z.B. Autofocus, Belichtungsmessung, 
ISO Empfindlichkeit, Weißabgleich, Speicherformat für Fotos 
und Farbraum. Bitte mitbringen:  Ihre Kamera (Kompaktka-
mera, Bridgekamera und/oder DSLR) und wenn möglich die Ge-
brauchsanweisung. 

Arabisch Grundkurs mit geringen Vorkenntnissen
mit Ehsan NAKAD immer dienstags von 19 bis 20.30 Uhr ab 9. 
Oktober an 6 Terminen in der Realschule, Neubau, Raum 0.04, 
Kursgebühr: 44,00 €, Kurs-Nr. 82250
Wer mehr von der arabischen Sprache, Schrift und Lebensweise 
kennenlernen möchte, ist hier richtig. In alltäglichen Sprechsitu-
ationen (sich begrüßen, sich verabschieden, sich vorstellen, sich 
nach dem Befinden erkundigen und weiteren) soll das Arabische 
geübt werden. Dabei wird auch schrittweise in das Schreiben und 
Lesen der arabischen Schrift eingeführt. 

Kroatisch für den Urlaub
Einstieg in Sprache und Kultur mit Miroslav Komarcevski, immer 
montags von 19 bis 20.30 Uhr an 8 Terminen  ab 15. Oktober in 
der Realschule, Neubau, Raum 0.01, EG
Kursgebühr: 58,00 €, Kurs-Nr. 82255
Sie sind Kroatien-Fan, möchten aus ihren Hotelanlagen heraus-
kommen und sich mit Einheimischen unterhalten? 
In diesem Kurs erlernen Sie Grundkenntnisse im Urlaubsalltag auf 
eine leichte und unterhaltsame Art - von Ankunft, Spaziergang, 
Kulturprogramm, Shopping, Familie, Nationalparks, Weinstraße, 
kroatische Küche etc. 
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Waldpilze ganz wild!
mit Dieter Hierlemann, am Montag 15. Oktober von 19 bis 21.15 
im Gasthof Adler, Ochsenhausenerstraße 44, Bad Wurzach, Diet-
manns, Kursgebühr: 16,00 € (Speisekosten werden im Kurs ab-
gerechnet), Kurs-Nr. 82617. Schmackhafte Pilze mit Überle-
bensgarantie! 

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 

Freiwillige Feuerwehr
Ochsenhausen

Jahreshauptübung 2018 
Am Samstag, 06. Oktober, um 13:30 Uhr, findet die diesjähri-
ge Jahreshauptübung der Freiwilligen Feuerwehr Ochsenhausen 
statt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, 
diese Großübung zu beobachten. 
Simuliert wird ein Brand im Rathausgebäude auf dem Ochsen-
hauser Marktplatz. Neben den drei Einsatzabteilungen aus Och-
senhausen, Mittelbuch und Reinstetten wirkt bei der Übung auch 
die Schnelleinsatzgruppe (SEG) des Deutschen Roten Kreuz aus 
Ochsenhausen mit. 
 

Kinderartikelbasar Ochsenhausen

Verkauf von Kindersachen für Herbst und Winter 
Passend zum nun herbstlichen Wetter findet am Samstag, 6. Ok-
tober von 10 bis 13 Uhr in der Kapf - Turnhalle in Ochsenhausen 
ein Baby- und Kinderartikelbasar statt. Zum Verkauf kommen 
Herbst- und Winterkleidung für Kinder, Umstandskleidung, sowie 
alle Artikel „rund ums Kind“. Annahme der Waren ist am Freitag, 
5. Oktober von 16 bis 17.30 Uhr. Nicht verkaufte Ware kann am 
Samstag von 18 bis 19 Uhr wieder abgeholt werden. Der Erlös 
kommt einem wohltätigen Zweck zu Gute 

Ochsenhausener Frauenfrühstück

„Wildobst – geheime Vitamindepots“ 
Der Herbst ist die Zeit der Wildfrüchte, deshalb startet das Och-
senhausener Frauenfrühstück diesmal in die neue Saison mit 
einem Vortrag von Gudrun Vohl-Grözinger über die Verarbeitung 
dieser wichtigen Vitaminspender. 
Schwarze Apfelbeere, Japanische Scheinquitte, Mispel oder Fel-
senbirne, für viele Menschen sind das zwar schön klingende Na-
men, doch welche wertvollen Früchte und interessanten Pflanzen 
sich dahinter verbergen ist vielen unbekannt. Die vor allem hei-
mischen Wildobstarten, die geradezu vor Vitaminen und anderen 
wertvollen Inhaltsstoffen strotzen, können unseren Speiseplan 
gut ergänzen und bereichern. Welche Arten im Garten selbst an-
gebaut werden können dazu gibt der Vortrag hilfreiche Hinweise. 
Sanddorn und Holunder werden ebenso vorgestellt wie Fruchtro-
sen, Ebereschen, Kornelkirschen und andere. 
Gudrun Vohl-Grözinger, Dipl.Ing.agr. (FH), leitet seit 1999 den 
Bärenhof in Leinfelden-Echterdingen, einem Familienbetrieb 
seit vielen Generationen. Eine Besonderheit des Betriebes ist 
die Anpflanzung verschiedener Wildobstarten, die dort zu le-
ckeren und gesunden Brotaufstrichen, Gelees, Säften und Likör 
verarbeitet werden. 

Die Veranstaltung findet am 10.Okt. 2018 um 9.00 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus in Ochsenhausen, Jahnstraße, statt. 
Für eine Kinderspielecke ist gesorgt. Der Kostenbeitrag beträgt 
5,- €. Kontakt: Gabriele Vogel, Tel. 07352 / 3449; Corona Zim-
mermann, Tel. 07352 / 8662 

Spurwechsel Ochsenhausen

SPURWECHSEL aktiv - Ein guter Start in die Woche 
Bewegung für Körper und Geist am Krummbach 
Körperliche und geistige Beweglichkeit tut allen Menschen gut. 
Dazu wird Nordic Walking am Krummbach angeboten. 
Auf halber Wegstrecke findet im Freien eine Gesprächsrunde/
Diskussion statt. 
Treffpunkt: Parkplatz beim Krummbach mit wetterfester 
Kleidung 
Termin: 08.10.2018 - Terminänderung (Wetter usw.) vorbehalten 
Zeit: 9:00 Uhr bis ca. 11:00 Uhr 
Leitung: Marcelina Reichert, 07352/93168 
 
„Time for English“ bei Spurwechsel 
Einmal monatlich gibt es bei Spurwechsel ein Treffen für Freunde 
der englischen Sprache. 
Nach der Sommerpause beginnen die Zusammenkünfte wieder, 
erstmals am Mittwoch, 10. Oktober von 17.30 bis 19.00 Uhr im 
Katholischen Gemeindehaus in Ochsenhausen. 
Unter der Leitung von Lisa Türck und Ella Emmerling haben die 
Teilnehmer die Möglichkeit ihr Schul-Englisch aufzufrischen. In 
lockerer Gesprächsrunde werden aktuelle Themen erörtert sowie 
interessante Texte gelesen und übersetzt. 
Es handelt sich nicht um ein geschlossenes Kurssystem, deshalb 
ist der Einstieg jederzeit möglich. 
Ansprechpartnerin: Beate Herold, Telefon 07352/3715 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Babybasar Mittelbuch

Selbstverkäufer Baby- und Kinderbasar in Mittelbuch  
Am Samstag den 6.10.18 findet in der Turn- und Festhalle Mit-
telbuch von 10 bis 12 Uhr der nächste Baby- und Kinderbasar 
statt. Einlass für Schwangere ist bereits um 9:30 Uhr. Für das 
leibliche Wohl sorgt das Basarteam. Alle Einnnahmen werden an 
den örtlichen Kindergarten sowie die Grundschule gespendet. 
 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Mittelbuch

Einladung zur Herbstwanderung am 14.10.2018 
Alle Wanderfreunde sind am Sonntag, den 14. Oktober 2018, 
zu unserer Herbstwanderung recht herzlich eingeladen. Aus-
gangspunkt der Wanderung ist Mittelstetenweiler bei Markdorf. 
Hier wandern wir auf den Pfaden der Bermatinger Waldwiesen. 
Mit schönem Blick in das Salemertal und auf die Alpen wandern 
wir vorbei am Hofgut Wiggenweiler zum ehemaligen Kloster 
Weppach. Weiter durch die Weinberge geht es über das Weindorf 
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Bermatingen mit seinen schönen Fachwerkhäusern und wiederum 
mit herrlichem Ausblick auf die Alpen und den Bodensee zurück 
zu unserem Ausgangspunkt. 
Eine Einkehr ist voraussichtlich unterwegs vorgesehen. 
Festes Schuhwerk bitte nicht vergessen. 
Die Wanderzeit: beträgt ca. 2 ½- 3 Std. 
Wanderstrecke: ca. 10 km 
Höhenmeter: Aufstieg/Abstieg 110 m 
Abfahrt um 12:00 Uhr mit priv. Pkw an der Wandertafel in Mit-
telbuch. 
Wanderführer: Hans-Jürgen Wiedmann 
Tel. 07352/3772 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer. 
Die Vorstandschaft 

Seniorengemeinschaft Mittelbuch

Krankensalbungs-Gottesdienst 
Am Mittwoch, den 10. Oktober 2018 um 14.00 Uh findet in der 
Pfarrkirche St.Joseph ein Krankensalbungsgottesdienst statt, 
vorab um 13.30 Uhr Rosenkranz. Vielleicht ist die Bezeichnung 
„Letzte Ölung“ noch vertraut, zumal der Priester früher oft erst 
im letzten Moment gerufen wurde. Aber sie ist irreführend, denn 
die Krankensalbung ist ein Sakrament des Lebens und nicht 
des Todes. Sie kann darum auch mehrfach gespendet werden. 
Es können äußere Gebrechen sein, aber es kann  auch Not im 
Herzen sein. Jeder braucht Hilfe, Kraft und Mut und dies soll im 
Sakrament der Krankensalbung zugesprochen werden. Nach dem 
Gottesdienst sind alle herzlich zu einem gemütlichen Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen im Gasthaus Adler eingeladen.
Das Organisationsteam 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Am Sonntag, den 30.09.2018 empfing der SV Mittelbuch die 
Gäste aus Winterstettenstadt. In der ersten Halbzeit war der SV 
Winterstettenstadt die bessere Mannschaft und die 1:0-Pausen-
führung war verdient. Im zweiten Spielabschnitt gab es viele 
Nickligkeiten. Eine gute Einzelleistung von Andreas Spengler 
sorgte in der 62. Minute für den etwas glücklichen Heimerfolg. 
Tore: 0:1 Simon Weber (40.), 1:1 Andreas Spengler (55. FE), 2:1 
Andreas Spengler (62.). 
Die Rerve konnte sich beim 2:2 einen Punkt sichern und steht 
im Moment weiterhin auf Platz 2 in der Tabelle. Torschützen: 
Sam Menster, Alexander Stumpp. 
Ergebnisse Jugend 
A-Jugend 
SGM Ringschnait - SGM Burgrieden 
Auch im dritten Spiel bestätigte die A-Jugend die starke Form 
und ist weiterhin als Tabellenführer der Bezirksstaffel. Trainer 
Gerold Hörnle bewies mit 3 Jokertoren gekonnt eine glückliche 
Trainerhand. 
M. Münst, R. Voigt (2x), R. Heinrich 
B-Jugend 
SGM Ringschnait - SGM Berkheim  3-1 
Tore: R. Schirmer, M.Münst, M.Weber 
C-Jugend 
SGM Mittelbiberach - SGM Ummendorf  9-0 
D-Jugend 
SGM Sießen II - SGM Ringschnait 0-3W 

E-Jugend 
SGM Mittelbuch I - FC Wacker Biberach  3-7 
SGM Mittelbuch II - SGM Sießen  0-11 
Vorschau: 
Am Mittwoch, 03. Oktober 2018 findet das nächste Spiel statt. 
Anpfiff ist in Haslach um 13:15 Uhr Reserve / 15:00 Uhr. Am 
Sonntag, den 07. Oktober 2018 empfängt man in Mittelbuch den 
bis dato ungeschlagenen Tabellenzweiten (2 Spiel Rückstand 
auf Platz 1) SV Erolzheim. Anpfiff ist um 13:15 Uhr Reserve / 
15:00 Uhr. 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Kirchenchor Reinstetten

Marienlob in Reinstetten 
Am Sonntag, 14. Oktober um 17.00 Uhr gestalten der Kirchen-
chor Reinstetten und die Hausmusik Muchitsch gemeinsam ein 
Marienlob zum Rosenkranzmonat Oktober. Angelehnt an den 
„Freudenreichen Rosenkranz“ erklingen alpenländische Lieder 
und Weisen sowie Kompositionen von Max Reger und Michael 
Haydn. Zelebrant und Prediger ist Pfarrer Thomas Augustin. Zum 
Besuch dieser musikalischen Marienandacht in der Pfarrkirche 
Reinstetten ergeht herzliche Einladung! 

TSV Laubach e.V.

Gelungener Saisonauftakt für die TSV-Damen 
Damen / Bezirksliga Allgäu-Bodensee 
TSV Laubach – SSV Kau 8:4 
In ihrem ersten Saisonspiel hatte der TSV die Damen des SSV Kau 
zu Gast und konnte einen verdienten 8:4-Sieg feiern. 
Laubach hatte die Doppel umbesetzt. 
Monika Göppel/Nicole Gaissmaier harmonierten sehr gut und 
gewannen mit 3:0, Lisa Seeberger/Sabrina Zon mussten gegen 
die Nr. 1 und 2 der Kauer antreten und verloren ihre drei Sätze 
knapp. Damit stand es nach den Eingangsdoppeln 1:1. 
In den Einzeln folgten vier Siege von Göppel (1), Seeberger (1), 
Zon (1) und Gaissmaier zum 5:2-Stand. 
Im zweiten Durchgang verkürzten die Gäste zunächst auf 5:3, 
aber Zon konterte mit einem 3:1- und Gaissmaier mit 3:0-Sieg. 
Seeberger musste nach einem unglücklichen 2:3 ihren Punkt ab-
geben, Göppel machte mit einem klaren 3:0 den 8:4-Sieg perfekt. 
  
Folgende Begegnungen stehen am Samstag, 06.10.2018 an:  
10.00 Uhr Jungen U18  -  TTF Kißlegg II  
10.00 Uhr Jungen U14  - TG Biberach  
19.00 Uhr Herren  - TTF Liebherr Ochsenhausen II  
  
Die Herren empfangen in einem vorverlegten Spiel die TTF Lieb-
herr Ochsenhausen und bestreiten damit ihr drittes Heimspiel 
in Folge. 
Bei einer knappen Niederlage gegen Leutkirch und einem ver-
meidbaren Unentschieden gegen Langenargen hatten sie das 
Glück nicht auf ihrer Seite obwohl sich die Mannschaft moti-
viert präsentierte. 
Ob es im Lokalderby endlich mit einem Sieg klappt, wird sich 
zeigen; zu einem spannenden Match kommt es allemal. 
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Die Jungen U18 begrüßen die TTF Kißlegg II zum Heimspiel. 
Trotz ihrem engagierten Einsatz hatte es im ersten Saisonspiel 
nicht zum Sieg gereicht; mit demselben Kampfgeist kann es 
dieses Mal gelingen. 
  
Die Jungen U14 beginnen die Saison ebenfalls mit einem Heim-
spiel, sie treffen auf die TG Biberach. Das Ende ist offen. 
  
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg 

Sonstiges  
Einführungsveranstaltung für neu bestellte 
rechtliche Betreuerinnen und Betreuer 

Für rechtliche Betreuer gibt es am Dienstag, 09. Oktober, um 19 
Uhr eine Einführungsveranstaltung beim Betreuungsverein Land-
kreis Biberach e.V., Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach, drittes 
Obergeschoss. Es werden folgende Themen besprochen: Einfüh-
rung in das Amt des Betreuers, Übersicht über die gesetzlichen 
Grundlagen, Aufgaben des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der 
Aufgabenkreise, Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. Am Ende 
ist Zeit für Fragen und Antworten. 
Anmeldung unter Telefon 07351 17869 oder E-Mail an
info@betreuungsverein-bc.de. 
 

ZfP Südwürttemberg Ambulant Betreutes 
Wohnen Biberach 

Freizeitangebot und Beratungstermin 
Jeden Donnerstagnachmittag gibt es von 14 bis 18 Uhr ein 
Gruppen-/Freizeitangebot für psychisch erkrankte Menschen im 
DRK-Heim in Ochsenhausen. Außerdem findet jeden Donnerstag 
eine Sprechstunde im Gebäude des ehemaligen Krankenhauses in 
Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 16 Uhr steht eine Fach-
kraft als Ansprechpartner zur Verfügung, Tel. 07351 37378300. 
 

Die Altenhilfefachberatung im Landkreis 
Biberach lädt ein 

Fachtag „Älter werden im gewohnten Umfeld“  
Im Alter zuhause und in vertrauter Umgebung bleiben: Das wün-
schen sich die meisten älteren Menschen. Wie sich dieser Wunsch 
realisieren lässt, zeigt der Fachtag „Älter werden im gewohnten 
Umfeld“ am Freitag, 12. Oktober 2018. Ab 13.30 Uhr sind vor 
allem Verantwortliche in Kommunen, bürgerschaftlich Engagierte 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger eingeladen, sich über 
die Themen „Zuhause wohnen bleiben im Alter“ und „Neues 
Wohnen im Alter“ zu informieren. 
Die Veranstaltung findet im Prestlehaus, Freiburger Straße 40, in 
Biberach statt und wird vom Landratsamt Biberach in Kooperati-
on mit der Caritas Biberach-Saulgau, der Diakonie Bezirksstelle 
Biberach, dem Kreisseniorenrat, dem Seniorenbüro Biberach und 
der Firma Prestle organisiert. 
Zum Auftakt besteht ab 13.30 Uhr die Möglichkeit, die barriere-
freie Musterwohnung im Prestlehaus zu besichtigen. Mitarbeiter 
der Firma Prestle stehen für Fragen zur Verfügung. Darüber hinaus 
erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, wie technische 
Hilfen den Alltag in der eigenen Wohnung erleichtern können.  

Ab 14.30 Uhr stehen Vorträge auf dem Programm. Im Vortrag 
„Älter werden im Quartier“ stellt Sabine Wettstein, Verantwortli-
che im Kompetenzzentrum für Quartiersentwicklung beim Land-
kreistag Stuttgart, die Chancen der Quartiersentwicklung und die 
aktuellen Fördermöglichkeiten vor. Ergänzend dazu wird Christi-
ane Biber von der Fachstelle ambulant unterstützte Wohnformen 
um 15.15 Uhr auf die Möglichkeiten der ambulanten Wohn- und 
Betreuungsformen eingehen. 
Praktisch wird es im Vortrag der Wohnberatung der Caritas Bi-
berach-Saulgau. Die Wohnberaterinnen Daniela Wiedemann und 
Margret Maas werden ab 16.15 Uhr Möglichkeiten der Wohnungs-
anpassung beleuchten, denn oft können schon kleinere Maßnah-
men den Alltag erleichtern. Der Fachtag endet gegen 17 Uhr. 
Der Eintritt zum Fachtag „Älter werden im gewohnten Umfeld“ 
ist frei. Anmeldung bei Gertraud Koch, Altenhilfefachberatung 
im Landratsamt Biberach, unter Telefon 07351 52-7616 oder per 
E-Mail an gertraud.koch@biberach.de 
 

Kommunaler Präventionspakt (KOMM) 
im Landkreis Biberach 

„Fest“ mit dem Alkohol verbunden? 
Der kommunale Präventionspakt (KOMM) im Landkreis Biberach 
lädt am Mittwoch, 10. Oktober 2018, um 19 Uhr, zur Vortrags-
veranstaltung zum Thema Festkultur ein. Die Veranstaltung findet 
im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes Biberach, Rollinstraße 
9 in Biberach, statt. 
Feiern kann gelernt werden und ist eine lebensfrohe Kultur. Die-
ses Wissen ist Jahrtausende alt, geht aber oft verloren. Denn 
um eine Festkultur zu entwickeln, die Jugendliche anspricht, um 
Feste zu gestalten, die richtige Höhenflüge sind, dazu braucht 
es Begleitung, aufmerksame Familien, Pädagogen, Vereine und 
Gemeinden. Es stellt sich hierbei die Frage, welche Rolle exzes-
siver Alkoholkonsum in diesem Zusammenhang spielt. 
Der Referent des Abends ist Gerald Koller. Sein Ansatz zu Rausch- 
und Risikopädagogik wird seit 35 Jahren von ausgebildeten 
Fachleuten in Schulen, Betrieben, Beratungseinrichtungen, Ju-
gendzentren, Freizeitparks im Dienste der Sucht- und Gewalt-
prävention angewandt. Weiterhin sind bei dieser Veranstaltung 
Informationen zur neuen PartyPass App, die den herkömmlichen 
PartyPass ergänzen oder ablösen kann, erhältlich. 
Um eine Anmeldung unter der Telefonnummer 07351 52-6326 
oder per E-Mail an heike.küfer@biberach.de wird gebeten. 
 

Die Biberacher Ernährungsakademie 
informiert 

Fleisch – Schmackhaftes im Herbst und Winter 
Die Biberacher Ernährungsakademie veranstaltet am Donnerstag, 
11. Oktober 2018, von 8.30 Uhr bis 12 Uhr einen Workshop zum 
Thema „Fleisch - Schmackhaftes im Herbst und Winter“. 
Das Fleisch verschiedener Tiere wird dabei zu schmackhaften 
Gerichten wie Braten, Rostbraten, Krautwickel  und anderem mit 
den passenden Beilagen zubereitet und anschließend verzehrt. 
Die Referentin Ursula Liske wird die verschiedenen Garverfahren 
der Fleischzubereitung erläutern. Eine Umlage von 15 Euro für 
Lebensmittel und Broschüre wird erhoben. Schürze, Geschirrtuch, 
Gästetuch, ggf. Haarband und Vorratsdosen sollten mitgebracht 
werden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Um Anmeldung wird bis spätestens 8. Oktober 2018 gebeten 
unter der Telefonnummer 07351 52-6702, Fax 07351/52-50413 
oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
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Willkommen am Familientisch – Essen und Trinken für 
Kinder ab einem Jahr 
Zu einem Vortrag „Willkommen am Familientisch – Essen und 
Trinken für Kinder ab einem Jahr“ lädt die Biberacher Ernäh-
rungsakademie junge Eltern für Freitag, 12. Oktober, ein. Der 
Vortrag im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 
36, beginnt um 9.30 und endet gegen 11 Uhr.  
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles 
und vielseitiges Essverhalten gelegt. Was und wie viel brauchen 
Kinder, um gesund aufzuwachsen und wie können gemeinsame 
Mahlzeiten gelingen? Fragen wie diese werden bei der Elternver-
anstaltung mit der BeKi-Referentin Sigrid Borst besprochen. Der 
Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – bewuss-
te Kinderernährung statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. 
Eine Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 10. Oktober, unter 
Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail an
landwirtschaftsamt@biberach.de ist erforderlich. 

Grundkochkurs für Männer 
Ein zweiteiliger Grundkochkurs für Männer, die gerne kochen 
lernen möchten, findet jeweils am Freitag 19. und 26.  Oktober 
2018, von 18 bis 22 Uhr in der Schulküche des Landwirtschaft-
samts, Bergerhauser Str. 36, statt. Vorkenntnisse sind dazu 
nicht erforderlich. Im Kurs werden grundlegende Techniken der 
Speisenzubereitung angewendet und einfache Gerichte gekocht. 
Mitzubringen sind ein Geschirrtuch, eine Schürze, Vorratsdosen 
und ein Getränk. Die Kosten für beide Abende betragen 20 Euro. 
Eine Anmeldung bis Donnerstag, 11. Oktober 2018 ist erforderlich 
per E-Mail an post@b-ea.info oder unter Telefon 07351 52-6702. 
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VERSCHIEDENES

KAUFGESUCHE

Ehinger Str. 28     88447 Warthausen
Tel: 07351 802060     post@wpz-schlosspark.de 

www.wpz-schlosspark.de

Riedlinger Str. 28  - 34     88400 Biberach
Tel: 07351 52910     post@haus-am-gigelberg.de

www.haus-am-gigelberg.de

WILLKOMMEN IN UNSEREN 
WOHN- UND PFLEGEZENTREN!
Wir bieten unter anderem:

Kleine Wohngruppen
Beschützte Demenzstation

Beatmungsstation
Junge Pflege

Gleich 
anrufen und 
Termin ver-

einbaren

Initiative: mischdichein-ox
Neue Informationen zum Thema:

- Neues aus dem Gemeinderat
- Vergabe Feuerwehrhaus  

- Änderung Flächennutzungsplan
sind abrufbar unter: www.mischdichein-ox.de

Sammler kauft Schallplatten Rock-Pop-Metal-Jazz
Barzahlung und Abholung Tel. 07431 9898644

Suche für meine Pflegebedürftige Mutter (81Jahre)
Tage- oder Stundenweise (je nach Vereinbarung) Person für
Spazierfahrten im Rollstuhl, Singen, Vorlesen oder Ihr einfach nur
Gesellschaft leistet. Raum Ochsenhausen  0157 / 58 27 73 17

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERSCHIEDENES

Anzeigen

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Her stfeuer

georgBritsch
88427 Bad Schussenried · Bahnhofstr. 135  
Telefon 07583 - 27 95 · www.britsch.com

Einrichten, Kunst, Feuer und Musik

6.- 7. Okt
Samstag 10-21 Uhr
Sonntag 11-18 Uhr

täglich durchgehend geöffnet:
9.30 bis 18.30 / Sa. 16.00 Uhr

• Beratung • Auswahl • Service • faire Preise

Neue Welt 21 • beim Globus Baumarkt
88471 LAUPHEIM

Telefon: +49 (0) 73 92 - 97 79 935

Wir sind für Sie da!

NEU!


